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A 165/2013 (RL)  

Auftrag Silvio Jeker (SVP, Erschwil): Streichung des "Erwerbsaufall- und Auslagen-

ersatzes" für die Mitglieder des Kantonsrats (04.09.2013) 

 

Die Ratsleitung wird beauftragt, die Bestimmungen des „Geschäftsreglements des Kantonsra-

tes“ dergestalt anzupassen, dass der Bezug von Erwerbsausfall- und Auslagenersatz für die 

Mitglieder des Kantonsrates nicht mehr möglich ist. 

 

Begründung (04.09.2013): schriftlich 

 

Angesichts der gegenwärtigen finanziellen Situation haben auch wir Parlamentarierinnen 

und Parlamentarier unseren Anteil zum Sparen im Kanton Solothurn beizutragen. Alle Politi-

ker, welche sich zur Wahl in den Kantonsrat zur Verfügung gestellt haben, waren sich be-

wusst, welches zusätzliche Arbeitspensum im Falle einer Wahl auf sie/ihn zukommt. Jeder, ob 

angestellt oder selbstständig erwerbend, hat an Sitzungstagen in irgendeiner Form Lohnaus-

fall zu verzeichnen und/oder Arbeitsabläufe im eigenen Umfeld zu reorganisieren oder an-

ders zu planen. 

Einige Mitglieder des Kantonsrates erhalten durch den Arbeitgeber bezahlte Freitage um 

Politik betreiben zu können. Viele, darunter sämtliche Selbständigerwerbende, haben jedoch 

keinen Anspruch auf diese Unterstützung. Dem Vernehmen nach wurden nach den Wahlen 

sehr viele neue Gesuche um Erwerbsausfall und Auslagenersatz gestellt. Dies obwohl allen 

klar sein sollte, in welcher finanziellen Situation sich der Kanton befindet.  

Besinnen wir uns wieder auf das ursprüngliche Motiv unserer Tätigkeit als Kantonsrätin und 

Kantonsrat. Das Kantonsratsmandat ist ein Ehrenamt. Wir machen Politik fürs das Volk, und 

nicht für das Geld. 

 

Unterschriften: 1. Silvio Jeker, 2. Walter Gurtner, 3. Beat Künzli, Christian Imark, Leonz 

Walker, Christian Werner, Hansjörg Stoll, Hugo Schumacher, Peter Hodel, Johannes Brons, 

Albert Studer, Tobias Fischer, Thomas Eberhard, Roberto Conti, Claude Belart, Fritz Lehmann, 

Manfred Küng, Johanna Bartholdi, Beat Wildi, Beat Blaser, Colette Adam, Ernst Zingg (22)  

 


